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Der Verein: 

Gegründet am 17. Mai 2017 von Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Roetgen. 

Ziel des Vereins ist die ideelle und materielle Förderung der vielfältigen Aufgaben der Freiwilligen 

Feuerwehr Roetgen. Die Freiwillige Feuerwehr Roetgen besteht aus dem Löschzug Roetgen, der 

Löschgruppe Rott sowie der Jugendfeuerwehr und der Ehrenabteilung. 

 

Der Verein zählte zum Ende Februar 2022 162 Mitglieder, zuzüglich aller aktiven Mitglieder der 

beiden aktiven Einheiten, der Jugendfeuerwehr und der Ehrenabteilung. 

Der Vorstand wurde am 17. Mai 2017 gewählt und besteht aus folgenden Personen: 

1. Vorsitzender: Joachim Grefen 

Schriftführer:  Andreas Schatz 

Kassenwart:  Uwe Schneider 

 

 

Allgemeine Situation: 

Nachdem das Jahr 2019 wie geplant gelaufen war und z.B. der Besuch der 

Trinkwasseraufbereitung (TWA) Roetgen mit dazugehörigen Vorträgen stattfinden konnte, waren 

die Jahre 2020 und 2021 enorm von der Corona-Pandemie geprägt. Veranstaltungen zur 

Kontaktpflege und Gewinnung neuer Mitglieder waren nicht möglich. So musste z.B. die geplante 

Begehung des Stabsraumes der Städteregion Aachen abgesagt werden.  

Der Förderverein konzentrierte sich auf den Austausch mit den Fördervereinsmitgliedern, der 

Wehr, anderen Förderern (z.B. dem Kreisfeuerwehrverband) und der Gemeinde Roetgen per E-

Mail. 

Projekte wurde im Rahmen der Möglichkeiten durchgeführt. Exemplarisch ist hier die Ausgabe 

der neuen Dienstkleidung zu nennen. 

 

Unsere Arbeit im Team der Feuerwehr:  

Mit der Wehrführung und den Einheitsführern wird gemeinsam überlegt, wie Personen für die 

Arbeit zur Sicherheit der Gemeinde Roetgen motiviert werden können. Neue Mitglieder zu 

gewinnen und die vorhandene Stärke zu halten, trotz steigernder Belastung bei den Einsätzen 

und wachsendem Zeitaufwand. Die stetige Weiterentwicklung der Technik, wie beim Pkw fordert 

immer intensivere Schulungsmaßnahmen.  

• Der Förderverein stellt Anträge/Bewerbungen für Fördergelder wie bei der Sparkasse, oder 

Antrag auf öffentliche Bußgelder  

• Organisierte Präsentationen des Fördervereins (leider nur durch Verteilung von Flyer)  

• Verwaltet die Mitglieder  

• Beantwortet gerne Fragen um das Feuerwehrwesen  

• Werbung neuer Mitglieder  

• Erstellen und versenden eines Newsletters per E-Mai 

 



„Warum gibt es den Förderverein? Die Sicherstellung des Brandschutzes unserer Gemeinde und 

die damit verbundenen Maßnahmen sind doch Aufgabe der Gemeindeverwaltung?!“ - Diese 

Frage wurde uns während unserer Amtszeit oft gestellt. 

Ja, die Gemeinde Roetgen muss eine per Gesetz definierte, leistungsfähige Feuerwehr 

unterhalten. 

Besonders die letzten Jahre haben uns jedoch bewiesen, wie wichtig eine starke Truppe für 

unsere ländliche Gemeinde ist und hierfür auch Maßnahmen erforderlich werden, welche über 

die gesetzlichen Anforderungen hinausgehen. Die Gemeinde kann und muss nur bis zu einem 

gewissen Punkt realisieren.  

Durch den Förderverein wird also mehr geleistet und ermöglicht, als es per Gesetz von der 

Gemeinde gefordert wird. Hierdurch kann eine noch leistungsfähigere Feuerwehr im Sinne aller 

Bürgerinnen und Bürger aufgestellt werden. 

 

Hier sind zwei Beispiele zwecks Veranschaulichung zu nennen:  

1. Anschaffung neuer Einsatzkleidung: 

Aufgrund rechtlicher Anforderungen hat die Gemeindeverwaltung mit der Feuerwehr im Rahmen 

einer Projektgruppe eine sehr gute und vor Allem zukunftsorientierte Lösung erarbeitet und nach 

Zustimmung durch die Politik auch umgesetzt. Hierbei stand die Sicherheit der Einsatzkräfte 

besonders im Fokus. Unsere aktiven Feuerwehrleute können somit in Kürze auf 

Einsatzuniformen nach neuestem Standard und höchster Sicherheit zurückgreifen. Hier hat die 

Gemeinde ihre gesetzliche Pflicht erfüllt. 

Darüber hinaus ist es jedoch schön für die Feuerwehrmitglieder, wenn sie während Übungen und 

Einsätzen, besonders in den kälteren Jahreszeiten, eine wärmende Jacke unter der neuen 

Einsatzjacke tragen können. Ebenso ist es angenehmer, bei Hochwassereinsätzen nicht die 

Einsatzstiefel im tiefen Wasser bis an ihre Grenzen zu bringen, sondern auf klassische 

Gummistiefel wechseln zu können und so trockene Füße zu behalten und beim nächsten Einsatz 

auf trockene Einsatzstiefel zurückgreifen zu können.  

Hier gelangt die Gemeindeverwaltung an die Grenzen ihrer Möglichkeiten und der Förderverein 

tritt ein: Durch uns werden einheitliche, wärmende Fleecejacken und Gummistiefel für jede 

Einsatzkraft beschafft, um so noch mehr zur Gesunderhaltung, aber auch zum Wohlbefinden der 

Einsatzkräfte beizutragen. 

 

2. Digitalisierung in der Feuerwehr: 

Die Corona-Pandemie hat auch bei der Feuerwehr innerhalb weniger Wochen große Schritte in 

eine digitale Welt gefordert. Auch wenn wir uns diese Punkte bereits im Jahr 2019 vorgenommen 

hatten, so wurden wir von den schnellen Entwicklungen überrascht. 

Hier konnten wir schnell mit Anschaffungen zum Ausbau digitaler Strukturen unterstützten, um 

so z.B. digitalen Theorieunterricht per Videokonferenz zu ermöglichen. Hierbei wurden z.B. in 

kleinen digitalen Gruppenräumen (Breakoutrooms) Kurzvorträge zu vorgegebenen Themen aus 

dem Bereich „Gefahren an der Einsatzstelle“ erarbeitet und in großer Runde vorgetragen und 

besprochen. Dank dieser neuen Unterrichtsform konnte sogar den Mitgliedern von 

Jugendfeuerwehr und Ehrenabteilung die Teilnahme an Schulungen ermöglicht werden. 

 

Auch als Bürgermeister Klauss und Frau Schreiber die Wehr- und Einheitsführer über notwendige 

Budgetkürzungen im Gemeindehaushalt für das Jahr 2022 informierten, setzte sich der 



Förderverein umgehend zusammen, um Lösungen zu finden, damit die Entwicklung der Wehr 

nicht stagniert.  

 

Schwerpunkte und Aktivitäten 

2019 Besuch der TWA mit interessanten Vorträgen. 

 

Dem Förderverein ist die nachhaltige Fortbildung der aktiven Wehr besonders wichtig. 

Im März 2020 wurde eine Fortbildung der Führungskräfte beider Einheiten mit der Firma Kobra 

durchgeführt. Im September 2020 fand ein Übungstag für die Mitglieder der aktiven Wehr im 

Bereich „Technische Hilfeleistung – Verkehrsunfall“ mit Trainern der Firma S-Gard statt. 

Beide Fortbildungen gehen über das gewöhnliche Maß an Aus- und Weiterbildung hinaus, sodass 

diese durch Mittel des Fördervereins ermöglicht wurden. 

 

Bei den Übungen mit der Firma S-Gard handelt es sich um eine Fortbildungsreihe, welche jedoch 

aufgrund der Corona-Pandemie ausgesetzt werden musste. So musste der zweite Termin, 

welcher im November 2021 angesetzt war, kurzfristig abgesagt werden. Dieser soll noch in der 

ersten Jahreshälfte 2022 nachgeholt werden. Den Fördervereinsmitgliedern soll hierbei 

ermöglicht werden, diesen Übungstag als Zuschauer zu begleiten. 

 

Wie bereits zuvor ausgeführt, wurde der Förderverein auch bei der Ausstattung der Wehr mit 

moderner digitaler Technik, (u.a. NAS, Web-Kamera, Ausbildungslaptop, Software zur 

Visualisierung von Einsatzszenarien, Lizenzen für Videokonferenzen) aktiv. Hiermit konnte schnell 

auf neue Anforderungen reagiert werden und es zeigte sich, wie wertvoll ein Förderverein ist. 

Eine Gemeinde hat aus rechtlichen Gründen, nicht immer die Möglichkeit, ohne Weiteres 

unverzüglich auf die Veränderungen einer Feuerwehr in einer Pandemie zu reagieren. 

 

Im Bereich der Jugend konnte durch diverse Anschaffung die Corona-Zeit auch positiver gestaltet 

werden, wie z.B. durch moderne Lehrbücher  

 

Die Ausstattung der Mitglieder mit neuer Dienstkleidung nach Modell NRW wird im Jahr 2022 

beendet werden können. Im Jahr 2021 wurden bereits die aktiven Mitglieder mit einem 

Dienstanzug, Krawatte, Hemd, Gürtel und Dienstabzeichen ausgestattet. Im Jahr 2022 wird die 

Beschaffung von Dienstschuhen sowie die Ausstattung der Ehrenabteilung folgen. 

 

Weitere Anschaffungen wurden getätigt, hierzu ausführlicher im Kassenbericht.  

 

Ausblick bis 2023 

• Jugendfahrt 

• Zusätzliche Maßnahmen für die Jugend 

• Veranstaltungen für die Mitglieder  

• „Digitale Feuerwehr“ weiter ausbauen 

• Zusammenarbeit mit anderen Förderern ausbauen 

• Projekt Dienstkleidung beenden 

• Fortbildungsreihe PKW beenden 

• Unterstützung Abrundung der Einsatzkleidung der aktiven Wehr 

 



Fazit: 

Die Herausforderungen ändern sich stetig was beweist, wie wichtig eine zusätzliche Förderung 

der Freiwilligen Feuerwehr Roetgen ist.  

Alle Aktivitäten des Vereins konnten nur durch intensives und ehrenamtliches Engagement 

durchgeführt werden. Der Vorstand möchte sich hiermit nochmals bei allen aktiven Mitgliedern 

herzlich bedanken. Wir sind auf viele offene und unterstützende Menschen gestoßen, die diese 

Arbeit als sehr wichtig ansehen. Wir freuen uns über jeden einzelnen, der vom Zuschauer zum 

Unterstützer wird. Die Aktivitäten des gesamten Teams Feuerwehr kann gerne unter 

www.Feuerwehr-Roetgen.de verfolgt werden.  

 

Nochmals ein herzliches Dankeschön an Alle. 

 

 

Roetgen, den 04.03.2022 


